
Liebe Schachfreunde, 
 
ich möchte kurz über meine Tätigkeit in den letzten beiden Jahren berichten und dabei zum 
einen den "Blick nach oben", zum DSB und zum anderen "nach unten" zur Arbeit innerhalb 
des ThSB richten. 
 
Was das Überregionale betrifft, sehen unsere Mitglieder primär die DWZ-Seiten auf der 
Internetpräsenz des Deutschen Schachbundes und ich denke, da gibt es wenig 
auszusetzen. 
 
Ich glaube, sagen zu können, daß ich und mein Mitstreiter Ralf Schubert, die in Thüringen 
stattfindenden Meisterschaften und Open zeitnah und in guter bis sehr guter Qualität 
erfassen. Gelegentliche Eingabe- oder Übermittlungsfehler werden ebenso zeitnah behoben. 
Wenn es gelegentlich mal an der "Zeitnähe" klemmt, liegt das meist an verspäteten 
Rundenberichten oder Ergebnismeldungen. 
Was die Mitglieder nicht sehen, sind die 14-tägigen Protokolle, der von Joachim Fleischer 
geführten zentralen Datenbank (ZDB) des DSB. Hier gibt es durch Herrn Fleischer so gut wie 
keine Korrekturen an Thüringer Turnieren. 
 
Auch wenn die Zusammenarbeit mit der ZDB funktioniert, eine Tagung der zentralen 
Wertungskommission (WK) des DSB mit den Wertungsreferenten der Länder gab es auch im 
Berichtszeitraum nicht, ich habe meine Kollegen das letzte Mal im Januar 2009 gesehen. 
Seit dem Herr Fleischer nicht mehr der WK vorsteht, ist hier gespenstische Ruhe. 
 
Irgendwann im Jahre 2012 erfuhr ich, daß eine neue Wertungssoftware (DEWIS), das in die 
Jahre gekommene ELOBASE ersetzen soll. Darüber gesprochen haben die Landesverbände 
nicht, siehe oben. Ich mußte eine datenschutzrechtliche Erklärung abgeben, hatte eine 
Möglichkeit online mit DEWIS "zu spielen", von der ich aber aus Zeitgründen kaum Gebrauch 
machen konnte, und dachte, auf Grund meiner beruflichen Tätigkeit nicht Gebrauch machen 
zu müssen. 
 
Als dann im Sommer 2012 der scharfe Start erfolgte, klappte die Erfassung des Thüringer 
Mannschaftspokals nicht vorne und nicht hinten. Offensichtlich lag das aber nicht an meiner 
individuellen Blödheit, denn in vielen Landesverbänden sah es ähnlich aus. Die Turniere, die 
veröffentlich wurden, führten zu einer stark fehlerbehafteten Datenbank. 
 
Wer regelmäßig auf www.schachbund.de unterwegs ist, hat vielleicht mitbekommen, daß es 
dann ein Zurück zum guten alten ELOBASE gab. ELOBASE ist sicher in die Jahre 
gekommen, aber es funktioniert leidlich und ist intuitiv zu bedienen. Hätte man mich gefragt, 
hätte ich an die alte Informatiker-Weisheit "never change a running system" erinnert, aber ich 
wurde nicht gefragt. 
 
Dieses Jahr soll DEWIS nun neu gestartet werden und mit dem vorherigen "Spielen" 
meinerseits sieht es zeitlich erneut mau aus. 
 
Wenn es gestartet wird, gibt es drei Möglichkeiten: 
 
1. ich komme sofort damit klar, 
2. ich komme nicht damit klar, aber Ralf kann es, dann muß mich Ralf mal schulen, 
3. wir kommen beide nicht damit klar und erschießen uns. 
  
Soviel zum Blick nach oben, schauen wir kurz nach unten in unseren Verband. 
 
Wenn die Turniere beim DSB in Ordnung sind, müssen ja auch die Zuarbeiten in Ordnung 
sein, was die Staffel- und Turnierleiter betrifft. Sie sind gut bis sehr gut, könnten aber sehr 
gut bis hervorragend sein. 



 
Was kann man verbessern? 
 
Einige Rundenberichte erhalten falsch geschriebene Spielernamen, was unnötigen 
Recherche-, Kommunikations- und Änderungsaufwand erfordert. Meist liegt das nicht an den 
Staffelleitern sondern an den Vereinen. Hier bitte ich alle Staffelleiter eindringlich, die 
Vereine mit klitzekleinen Ordnungsgebühren zu traktieren. Drei Euro tun da einerseits nicht 
weh, wirken aber Wunder. Da ich selbst Staffelleiter bin, weiß ich das. 
 
Woran aber die Staffelleiter schuld sind und wo ich für die Zukunft um etwas mehr Disziplin 
bitte, sind nicht mehr angegebene Paßnummern, durch die Verwendung immer tollerer und 
schönerer Programme zur Erstellung der Rundenberichte.  
 
Einen diesbezüglichen Antrag vergaß ich leider termingerecht zu stellen. 
 
Nach mal zur Erinnerung: In einen Rundenbericht (inclusive Vorbericht) gehören Name, 
Vorname und Paßnummer aller Spieler und bei Spielern mit VSG das Geburtsdatum. Es ist 
weder meine, noch Aufgabe der Staffelleiter, das zu recherchieren. Machen die Vereine das 
nicht ---> klitzekleine Ordnungsgebühr! 
 
Hier stand jetzt ein angefangener Satz, ich weiß aber nicht mehr, was ich da eigentlich 
sagen wollte, schließe deshalb und wünsche dem Kongreß einen angenehmen Verlauf. 
 
 
Viele Grüße 
 
 
Uwe 
 


